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Je ärmer desto sexy - Klimazone Neukölln

Mögen in Kreuzberg die Nächte lang sein und in Schöneberg schwül (und das ist auch gut so!), in Mitte 
cool und in Friedrichshain sonstwie. Egal wie lauwarm es in anderen Bezirken dieser Stadt ist, wir alle 
wissen, kein Pflaster ist heißer als das von Neukölln. Natürlich ist das nicht immer angenehm. Na und? 
Wer hier dünn besohlt `rumläuft, ist selber schuld und außerdem: Hier wird nicht gejammert! 

Hier wird mit Ehrenamtlichen, freiwilligen Helfern, einem Heer von Erwerbslosen und nicht zuletzt der 
Kraft armer Künstler ein nichtkommerzielles Kunstfestival auf die Beine gestellt, das sich auch über die in 
dieser Hinsicht begrenzten Bezirke unserer Stadt hinaus sehen lassen kann. Oder gibt es ein ähnliches 
Kunstfestival vielleicht in New York, in Paris, Shanghai, London, Tokio? Nö,  48 STUNDEN gibt es nur in 
Neukölln!  

Prahlen tut man deshalb nicht. Was andere unbedingt für einen imageträchtigen Auftritt benötigen, an 
teuren  Kampagnen  und  kostpieligen  neuen  Outfits  -  das  kann  man  sich  hier  gar  nicht  leisten.  So 
schmückt sich Neukölln - arm an Geld aber reich an Ideen - lieber mit dem, was an diesem Ort überall in 
Hülle und Fülle wächst: den kreativen Früchten der Klimazone Neukölln. Wie sexy das aussieht,  das 
zeigen verschiedene Veranstaltungsreihen von 48 STUNDEN NEUKÖLLN, eine davon heißt Über den Dächern 
von Neukölln.

Über  den  Dächern  von  Neukölln lebt  ausschließlich  von  Luft  und  der  Liebe  zur  Kunst.  Die 
Veranstaltungsreihe  lockt  auf  Balkons,  Dachterassen  und  Parkdecks  mit  einer  ganzen  Serie  von 
Höhepunkten. Hier eine Auswahl:

Parking – einen Platz finden
Performance für ein Parkdeck, 12 Sänger/innen, eine Dirigentin und eine Videoinstallation.
Der PerformanceChor für Experimentellen Gesang Berlin - schwebend über den Dächern Berlins - taucht 
das sechste Parkdeck der Neukölln Arcaden in ungewöhnliche Klänge und Bilder.
Neukölln Arcaden - Parkdeck 6, Karl-Marx-Str. 66, Fr 21:00 - 23:00

SOUND NOMADS                                                                                                                                 
Ger Ger & Jakob Kort reflektieren alltägliche Situationen unmittelbar und künstlerisch. Mittels Sensoren 
und der Rhythmisierung von eigenen Geräuschaufnahmen wird die Umgebung vernetzt  und bespielt. 
Laternenpfähle oder Postkästen treten an die Stelle von Instrumenten. 
Neukölln Arcaden - Parkdeck 7, Karl-Marx-Str. 66, Fr 19:00 - Sa 19:00 

22. - 24.06.07



Wandeln
Als  direkte  Fortsetzung  der  letztjährigen  Raumarbeit  "Entschleunigung"  inszeniert  Peter  Grosshauser 
diesmal die 5. Parkebene der Neukölln Arcaden mittels Rettungsschutzfolien als abstrakte, meditative 
Parklandschaft, die zum Luft-Wandeln einlädt. Durch die bewegten Folien ensteht ein Raumklang, der 
einer Mischung von Blätterrauschen und Meeresbrandung nahekommt und so eine "post-entschleunigte" 
Parklandschaft bildet. 
Neukölln Arcaden - Parkdeck 5, Karl-Marx-Str. 66, Fr 19:00 - 01:00, Sa 09:00 - So 01:00, So 09:00 – 19:00

Klimazone 26 
Rebecca  Fratini  und  Janine  Joyner  vereinen  4  Nationalitäten  in  2  Personen.  Die  beiden  Choreo-
graphinnen stehen damit Modell  für die unterschiedlichen Einflüsse, die das Zusammenleben im Kiez 
beeinflussen.  Was  passiert,  wenn  Menschen  unterschiedlicher  Kultur  mit  ihren  verschiedenen 
Gewohnheiten  und  Lebensweisen  im  selben  Haus  wohnen  und  aufeinandertreffen?  8  Tänzer/innen 
zeigen auf 2 Balkons und im Hinterhof, wie diese "Klimazone" im Alltag funktioniert.
Hinterhof, Sanderstr. 26, Fr 22:30 - 22:50, Sa 22:30 - 22:50

Goldene Brise
Gold-silberne  Bänder  bringen  den  bewegten  Luftraum  in  und  über  dem  Straßenzug  zum  Glitzern. 
Reflexion und Bewegung sind die optischen Reize dieser Installation, flatternde Bänder werden in Höhe 
der  oberen  Stockwerke  über  die  Straße  gespannt.  Die  langen  gold-silbernen  Bänder  wecken 
Erinnerungen ans Drachensteigen und an neapolitanisches Ambiente. Eine Installation von Angelika Dufft 
mit aktiver Unterstützung der Anwohner.
Uthmannstraße, Uthmannstr. 2 - 18,  Fr 19:00 - So 19:00

Das Schloß in den Wolken
Welchen Stellenwert haben "Luftschlösser" in unserem Alltag? Und sind diese Ideen überhaupt gefragt? 
Die Tänzerin Patricia Rissmann stellt mit ihrer Performance die Frage nach der Rolle der Fantasie in 
unserem täglichen Leben. Christiane Stier / UDK begleitet diese Tanzreise auf der Flöte. 
Carl-Legien-Oberschule – Dachterasse, Leinestr. 37- 45, Fr 21:00 - 21:20, Sa 21:00 - 21:20

Vom Bordstein zur Skyline
Eine Projektion an der Hauswand: Gibt es ein Leben nach der Schule? Wie sind die Zukunftspläne junger 
Neuköllner? Welchen Vorbildern eifern  sie  nach? Was sind ihre  Berufswünsche? Tanzend zu "ihrer" 
Musik geben sie Antworten, die bewegen.
Parkdeck auf dem FOX-Markt, Karl-Marx-Str. 225, Zugang über Wipperstr. Fr 22:00 - 02:00, Sa 22:00 - 02:00

Konzipiert und veranstaltet werden die 48 STUNDEN NEUKÖLLN von Kulturnetzwerk Neukölln e. V. 
1996  gegründet,  fördert  und  vernetzt  das  Kulturnetzwerk  seither  Einrichtungen und  Projekte  im  Bezirk  Neukölln, 
darunter die Neuköllner Oper und die Werkstatt der Kulturen. 
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